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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Ausschreibung von Postlehrlingsstellen.
Die schweizerische Postverwaltung bedarf einer Anzahl neuer Post-

lehrlinge.
Schweizerbürger können ihre Anmeldung schriftlich bis spätestens den

1. Februar 1906 einer der Kreispostdirektionen in Genf, Lausanne, Bern,
Neuenburg, Basel, Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur oder Bellenz
einreichen.

Die Bewerber müssen wenigstens 16 und dürfen höchstens 25 Jahre alt
sein. Der Anmeldung, welche eine kurze Lebensbeschreibung und genaue
Adresse des Bewerbers enthalten soll, sind beizulegen:

o. der Geburts- oder Heimatschein;
6. ein Sittenzeugnis;
c. Zeugnisse über den bisherigen Bildungsgang.

Die Kandidaten haben in ihrer Anmeldung anzugeben, bei welchem
Arzte sie sich in bezug auf ihre gesundheitlichen Verhältnisse zu unter-
suchen lassen wünschen, worauf die Kreispostdirektion jenem Arzte das
postamtliche Formular für das Arztzeugnis übermitteln wird.

Außerdem haben sich die Bewerber später bei einer Amtsstelle, welche
ihnen von der Kreispostdirektion bezeichnet wird, persönlich vorzustellen.
Allfällige Adreßänderungen sind der Kreispostdirektion, bei welcher sich
der Bewerber angemeldet hat, mitzuteilen.

Verlangt wird unter anderem die Kenntnis wenigstens zweier National-
sprachen.

Mit Rücksicht auf die bestehenden dienstlichen Verhältnisse können
weibliche Bewerber auch diesmal nicht berücksichtigt werden.

Betreffend den Ort der Verwendung, sowie den Zeitpunkt des Dienst-
antrittes der neuen Lehrlinge behält sich die Postverwaltung Tollkommen
freie Hand vor.

Weitere Auskunft erteilen sämtliche Kreispostdirektionen.

B e r n , den 4. Januar 1905.

[3.].. Schweiz. Oberpostdirektion.
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Lieferung von Brot, Fleisch und Fourage.
Für die Militärschulen und -kurse werden hiermit pro 1905 folgende

ieferungen ausgeschrieben:
Auf den Waffenplätzen:

a. Wallenstadt: Brot und Fleisch.
b. Luzern: Brot, Fleisch, Heu und Stroh.
e. Bellinzona: Brot Fleisch, Hafer, Heu und Stroh.

Mit dem Lieferungsvertrag um Brot für den Waffenplatz Luzern wird
ein Backvertrag verbunden ; außer dem Brotpreis ist in der Eingabe daher
auch der Backlohn für 100 kg. Mehl, bezw. 138 kg. Brot anzugeben.

Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtastelle be-
zogen werden.

Die Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift : „Angebot für Brot,
Fleisch oder Fourage " bis zum 20. Janaar 1905 franko einzureichen
an das

Eidg. Oberkriegskommissariat.
Bern , den 5. Januar 1905.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Schreinerarbeiten II. Teil, die Schlosserarbeiten III. Teil (Geländer, Gitter,

Treppen, Umzäunung etc.) und IV. Teil (Beschläge zu den Schreinerarbeiten), die
Maler- und Tapeziererarbeiten, sowie die Hartsteinhauerarbeiten zur Einfriedigung (Ur
das neue Münzgebäude in Bern werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der unterzeichneten
Verwaltung (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 180) zur Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Münzgebäude" bis und mit dem 23. Januar nächsthin franko an die
unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Die Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 24. Januar 1905, vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 144, Bundes-
haus Westbau, stattfinden wird, beizuwohnen.

Bern , den 10. Januar 1905. •

Die Direktion der eidg. Bauten.

Stellen-Ausschreibungen.
Departement des Innern.

Vakante Stelle: Kanzlist I. Klasse der Direktion der eidg.
Bauten.
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Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
Bemerkungen :

Kenntnis der deutschen und französischen
Sprache .und der Buchführung ; gute Hand-
schrift.

Fr. 3000 bis 4000.
16. Januar 1905.
Direktion der eidg. Bauten.
Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Vakante Stellen:

Erfordernisse :

Besoldung :

Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
Bemerkungen :

Eidg. statistisches Bureau.

4 männliche Gehülfen, wovon 3 Geholfen
I. Klasse, 1 GehUlfe II. Klasse.

Gute allgemeine Bildung. Gewandtheit im
Rechnen und im Korrespondieren. Be-
herrschung zweier Landessprachen.

Gehülfen I. Kl. Fr. 3000—4000,
„ II. „ „ 2000—3000.

22. Januar 1905.
Eidg. statistisches Bureau.
Amtsan t r i t t : im Laufe des Monats Fe-

bruar. Die Bewerber werden eine kurze
Prüfung zu bestehen haben. Im Falle
der Besetzung dieser Stellen durch Be-
förderungen sind die dadurch frei ge-
wordenen Gehülfenstellen II. Klasse neu
zu besetzen.

Eidgenössisches Polytechnikum m Zürich.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Professur für französische Literatur und Sprache.
\ Auskunft über Erfordernisse, Gehalt etc.
j erteilt die nachbezeichnete Amtsstelle.

15. März 1905.
den Präsidenten des Schulrates der eidg.

polytechnischen Schule in Zürich.
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Justiz- und Polizeidepartement.
Vakanie Stelle : Kanzlist II. Klasse.
Erfordernisse: Kenntnis der deutschen und französischen

Sprache, schöne Handschrift, Maschinen-
schrift erwünscht.

Fr. 2000 bis 3500.
14. Januar 1905.
Justiz- und Polizeidepartement.
Im Falle einer Beförderungswahl wird hier-

mit gleichzeitig die Stelle eines Kanzlei-
gehülfen ausgeschrieben. Bedingungen wie
oben; Besoldungsmaximum Fr. 2500.

Besoldung:
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:
Bemerkungen :

Vakante Stelle:
Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Militärdepartement.

Chef der Generalstabsabteilung.
Fr. 6000 bis 8000.
31. Januar 1905.
Militärdepartement.

Vakante Stellen:

Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:
Bemerkungen:

Zwei Ingenieure l. Klasse der Abteilung für
Landestopographie.

a. Theoretische und praktische Ausbildung
in der Geodäsie.

b. Geographische Schulung, Kenntnis der Re-
produktionsverfahren.

Fr. 5000 bis 6500.
20. Januar 1905.
MÜitärdepartement.
Nähere Auskunft erteilt die Abteilung für

Landestopographie."
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Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung:

Instruktor l. Klasse der Infanterie.
Dienst als Instruktionsoffizier II. Kl. Kennt-

nis der deutschen und der französischen
oder der italienischen Sprache.

Fr. 5000 bis 6000.
Anmeldungstermin: 17. Januar 1905.
Anmeldung an: Militärdepartement.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Vakante Stellen:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

Sanitätsinstruktor I. Klasse.
Sanitätsoffizier (Militärarzt) ; die beiden Haupt-

landessprachen.
Fr. 5000 bis 6000.
22. Januar 1905.
Militärdepartement.

Mehreire Instruktorenstellen II. Klasse der In-
fanterie.

Dienst als definitiver Instruktionsaspirant.
Kenntnis der deutschen und der fran-
zösischen oder italienischen Sprache.

Fr. 3500 bis 4500.
17. Januar 1905.
Militärdepartement.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Hülfsinstruktor der Genietruppen.
Unteroffizier der Genietruppen,

zweier Landessprachen.
Fr. 2000 bis 3200.
21. Januar 1905.
Militärdepartement. .

Kenntnis
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Vakante Stelle:
Erfordernisse :
Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
Bemerkungen :

Kanzlist I. Klasse der Militärversicherung.
Gewandtheit im Rechnungswesen.
Fr. 3000 bis 4000.
15. Januar 1905.
Militärdepartement.
Für den Fall der Beförderung eines bisherigen

Kanzleibeamten wird gleichzeitig auch die
Stelle eines Kanzlisten Ö. Klasse der Militär-
versicherung ausgeschrieben. Erforder-
nisse : Gewandtheit in Kanzleiarbeiten und
Maschinenschrift. Besoldung: Fr. 2000
bis 3500.

Vakante Stellen:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Mehrere definitive Instruktionsaspirantenstellen
der Infanterie.

Dienst als provisorischer Instruktionsaspirant.
Kenntnis der deutschen und der fran-
zösischen oder italienischen Sprache.

Fr. 2000 bis 3000.
17. Januar 1905.
Militärdepartement.

Vakante Stelle:

Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Definitiver HUIfsinstruktionsaspirant der Genie-
truppen.

Unteroffizier der Genietruppen, Kenntnis
zweier Landessprachen.

Fr. 1800 bis 2000.
21. Januar 1905.
Militärdepartement.

Finanz- und Zolldepartement.

Zollverwaltung.

Vakante Stelle: Direktor des VI. Zollgebiets in Genf.
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Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Umfassende Kenntnis des Zolldienstes.
Fr. 5000 bis 6500.
14. Januar 1905.
Oberzolldirektion in Bern.

Vakante Stelle: Sekretär bei'der Zolldirektion in Lugano.
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Kenntnis des Zolldienstes
Landessprachen.

Fr. 4000 bis 5300.
21. Januar 1905.
Zolldirektion Lugano.

und der drei

Vakante Stelle:

Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Kontrolleur beim Hauptzollamt Romanshorn,
Abteilung Postverzollung.

Kenntnis des Zolldienstes.
Fr. 3500 bis 4500.
14. Januar 1905.
Zolldirektion Schafi'hausen.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin
Anmeldung an:

Bemerkung:

Schweizerische Bundesbahnen.

Sekretär des Obermaschineningenieurs.
Gewandtheit in den betreffenden Dienst-

geschäften. Kenntnis der deutschen und
der französischen Sprache.

Fr. 3500 bis 5000.
20. Januar 1905.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.
Die Stelle ist provisorisch besetzt.
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Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin
Anmeldung an:

Bemerkungen:

Bureaugehölfe IM. oder IV. Klasse beim Rechts-
bureau.

Kenntnis der deutschen und der französischen
Sprache; wenn möglich Kenntnis des
Expeditionsdienstes.

Fr. 1500 bis 2400 oder Fr. 1200 bis 2100.
15. Januar 1905.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.
Diensteintritt am 20. Februar 1905.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Ausläufer und Heizer im Verwaltungsgebäude.
Erfahrung in der Bedienung von Zentral-

heizungen; Kenntnis der deutschen und
französischen Sprache.

Fr. 1200 bis 1500.
14. Januar 1905.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.
Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :
Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkungen :

Ereisdirektion II Basel.

Architekt II. Klasse.
Hochschulbildung und Praxis im Baufache.
Fr. 3300 bis 4800.
23. Januar 1905.
Kreisdirektion II der Schweiz. Bundesbahnen

in Basel.
Die Stelle ist provisorisch. Eintritt sobald

wie möglieh.

Vakante Stellen: Je ein Bureaugehlilfe II., III. und IV. Klasse
der Betriebskanzlei. .



Ereisdiréktion IV St. Gallen.

Bureaugehülfe IV. Klasse beim Betriebschef.
Gute Handschrift und Kenntnis des Stations-

dienstes. Maschinenschreiber bevorzugt.
Fr. 1200 bis 2100.
21. Januar 1905.
Kreisdirektion IV der Schweiz. Bundesbahnen

in St. Gallen.

Post-, Telegraphen- and Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und f r a n -

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gelordert, daß sie ihren N a m e n und
außer dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das Gebur t s -
j ah r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfaug-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1. Bureaudiener beim Hauptpostbureau Genf. Anmeldung bis zum 24. Ja-
nuar 1905 bei der Kreispostdirektion in Genf.

2. Packer beim Postbureau Thun. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905
bei der Kreispostdirektion in Bern.

Kenntnis des Betriebsdienstes, sowie der
deutsehen uud der französischen Sprache.

Fr. 2100 bis 3300 für den Gehülfen IL Klasse.
„ 1500 „ 2400 „ „ „ HI. „
„ 1200 „ 2100 „ „ „ IV. ,

15. Januar 1905.
Kreisdirektion II der Schweiz* Bundesbahnen

in Basel.

Erfordernisse :

Besoldungen:

Anmeldungstermin:
Anmeldung an.-
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Vakante Stelle:
Erfordernis :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

3. Commis bei der Schweiz. Messagerie-
agentur in Pontarlier (Frankreich).

4. Posthalter und Bote in Hauts-Gene-
veys (Neuenburg).

Anmeldung bis zum 24. Jan.
1905 bei der Kreispostdirektion
in Neuenburg.
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5. Postcommis in Basel. | Anmeldung bis zum 24. Jan.
6. Posthalter und Briefträger in Senken } 1905 bei der Kreispostdirektion

(Baselland). J ln Basel-
7. Paketträger in Willisau. 1 Anmeldung bis zum 24. Jan.

> 1905 bei der Kreispostdirektion
8. Briefträger und Packer in Willisau. J -m Luzern.
9. Kreispostkassier in Zürich. l Anmeldung bis zum 24. Jan.

> 1906 bei der Kreispostdirektion
10. Postcommis in Zürich. J jn Zürich.
11. PosthalterinKrummenau(St.Gallen). l

12. BrieftragerinRapperswil(S,Gallen). ^ÄÄSs^dfrÄ
13. Bureaudiener beim Hauptpostbureau in St. Gallen.

St. Gallen. J
14. Telegraphist in Genf. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905 bei der

Telegrapheninspektion in Lausanne.
15. Zwei Telegraphisten in Lausanne. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905

bei der Telegrapheninspektion in Lausanne.
16. Dienstchef, eventuell Telegraphist, beim Telegraphenbureau Zürich.

Anmeldung bis zum 24. Januar 1905 bei der Telegrapheninspektion
in Zürich.

17. Telegraphist in Schaffhausen. Anmeldung his zum 24. Januar 1905
bei der Telegrapheninspektion in Zürich.

18. Drei Telegraphisten in Zürich. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905
bei der Telegrapheninspektion in Zürich.

19. Telegraphist in Herisau. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905 bei
der Telegrapheninspektion in St. Gallen.

20. Telegraphist in Krummenau (St. Gallen). Janresgehalt Fr. 200 nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905 bei der
Telegrapheninspektion in St. Gallen.

21. Dienstchef, eventuell Telegraphist, beim Telegraphenbureau St. Gallen.
Anmeldung bis zum 24. Januar 1905 bei der Telegrapheninspektion
in St. Gallen.

22. Telegraphist in St. Gallen. Anmeldung bis zum «24. Januar 1905 bei
der Telegrapheninspektion in St. Gallen.

23. Telegraphist in St. Moritz-Dorf. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905
bei der Telegrapheninspektion in Chur.

24. Telegraphist in Bellinzona. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905 bei
der Telegrapheninspektion in Bellinzona.

25. Telegraphist in Locamo. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905 bei der
Telegrapheninspektion in Bellinzona. .

26. Telegraphist in Lugano. Anmeldung bis zum 24. Januar 1905 bei der
Telegrapheninspektion in Bellinzona.
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1. Kanzlist I. Klasse bei der Oberpostinspektion in Bern. Anmeldung
bis zum 17. Januar 1905 bei der Oberpostdirektion in Bern.

2. Packer bei der Wertzeichenkontrolle der Oberpostdirektion in Bern.
Anmeldung bis zum 17. Januar 1905 bei der Oberpostdirektion in Bern.

3. Revisor II. Klasse bei der Oberpostkontrolle in Bern. Anmeldung
bis zum 17. Januar 1905 bei der Oberpostdirektion in Bern.

4. Revisionsgehülfe bei der Oberpostkontrolle in Bern. Anmeldung bis
zum 17. Januar 1905 bei der Oberpostdirektion in Bern.

5. Postcommis in Genf. l Anmeldung bis zum 17. Januar
> 1905 bei der Kreispostdirektion

6. Briefträger in Genf. J jn Genf.

7. Postverwalter in Aigle. } Anmeldung bis zum 17. Januar
> 1905 bei der Kreispostdirektion

8. Postcommis in Murten. J jn Lausanne.

9. Postverwalter in Biel. } Anmeldung bis zum 17. Januar
> 1905 bei der Kreispostdirektion

10. Briefträger in Biel. J jn Neuenburg.

11. Briefträger in Zürich. Anmeldung bis zum 17. Januar 1905 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

12. Bureaudiener beim Postbureau Eiusiedeln. Anmeldung bis zum
17. Januar 1905 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

13. Telegraphist in Täsch (Wallis). Jahresgehalt Fr. 200 nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 17. Januar 1905 bei der Telegraphen-
inspektion in Lausanne.

14. Telegraphist in Provence (Waadt). Jahresgehalt Fr. 200 nebst De-
peschenprovision. Anmeldung bis zum 17. Januar 1905 bei der Tele-
grapheninspektion in Lausaune.

15. Telegraphist in St. Gallen. Anmeldung bis zum 17. Januar 1906 bei
der Telegrapheninspektion in St. Gallen.



Beilage zu Nr. 2 des Bundesblattes, Jahrgang 1905.

Zusammenstellung der im Monat November 1904 auf den wichtigern schweizerischen Normalspurbahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
1

Bezeichnung der Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.

.Schweiz. Bundesbahnen *) . . .

Gotthardbahn

Bern-Neuenburg-Bahn . . . .

Jura-Neuenburg-Bahu . . . .

2. Nebenbahnen.

Thunerseebahu ^)

1 Tößtalbahn 3)

Südostbahn

Seetalbahn

Langenthal-Huttwil-Wolhusen-Bahn

Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch) .

Freiburg-Murten-Ins (elektrisch) .

Saignelégier-Glovelier . . . .

Sihltalbahn

Pont-Brassus . . .

Sensetalbahn

Totale and Durchschnittszahlen

Im Monat November 1903

2

Durch-
schnittliche
Länge der
im Betrieb
Befindlicher

Linien

l 3

Davon
doppel
apurig

Kilometer

2443

290

43

38

115

66

50

50

43

41

41

33

25

19

14

12

3323

3263

386

142

—
2

—

—

—

—

—

530

510

4 5 "P 6 1 7 8 1 9

Total der beförderten

im Fahrplan vorgesehenen
regelmassigen

Peraonen-
zttge

29548

2194

479

480

1 903

668

1 380

870

711

480

408

316

180

480

300

40397

41675

Gttterzüge
mit

Personen
beförde-

rung

6194

536

—

450

52

86

60

210

240

—
104

60

240

60

8292

6155

reinen
Güterzttg

9440

1165

52

78

286

104

130

156

156

208

—

—

104

11879

10881

Fakultativ- und Exlra-

Peraonen-
züge

53

32

1

—

1

1

2

—

4

1

—

95

105

Guterzüge
mit

Personen-
beförde-

rung

—
2

—

—

—

—

—

—

7

8

reinen
Güterzttge

2357

720

2

5

14

3

19

14

1

2

4

4

—

16

10

3171

4441

10 1l

Total der zurückgelegten

Zugä- Achs-

Kilometer

1 994 051

298 051

22893

26645

46836

24909

23229

27779

22124

14058

20437

13550

6000

8520

3192

3920

2 556 194

54 149 804

9749872

303 503

374 150

571 330

228 598

186 301

243 762

285 928

174138

185 268

101) 391

37 249

67016

31 280

23932

66 718 522

2 397 390 J63 910 261
!

12

A ut' rii«

regelmäßigen
Personenzttge

und
Güterzttge

mit
Personen-

beförderung
entfallen :

Zugskilometer

1 545 743

182 206

20597

24270

40890

23020

20820

24960

19 467

14040

15948

13440

6000

7620

3192

3900

1 966 113

1813873

13

Von den
Achs-

kilometern
kommen

auf 1 Kilo-
meter

Bahulâuge

22165

33620

7058

9846

4968

3464

3726

4875

6649

4247

4519

3224

1 490

3527

2234

1 994

20078

19586

14 16 16 || 17 18 19

An den Endpunkten der Fahrt trafen ein:

Personenzllge
mit tO und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

373

11

13

2

12

3

2

1

5

1

1

9

1

2

436

801

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

Größte
Ver-

spätung

Minuten

15

16

16

24

15

16

15

11

11

12

12

27

19

11

16

17

122

26

55

28

27

18

18

11

15

12

12

77

19

11

122

195

Güterzüge mit Personen-
beförderung mit IS und mehr

Minuten Verspätung

Anzahl

35

—
—

—

—

—
—

2

—

2

39

39

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

Größte
Ver-

spätung

Minuten

21

—

—
....

—

—
—

21

—

16

19

23

58

—

—

—

—

—

—
23

—

17

58

62

20 21 22 23 1 24 25

Ursache der Verspätungen

Durch
Ver-

spätung
der

Aoschluß-
anstalten

12t)

5

6

1

3

2

1

4

1

—

3

—

155

388

Auf der eigenen Linie

infolge
von

Unfällen
und atmo-

sphärischen
Einflüssen

17

—
2

—

—
1

3

—

23

39

infolge
Ton

Roll-
material-
defekten

27

1

1

1

—

—
—

—

—

30

22

durch
den

Stationa-
und

Fahr-
dienst

235

5

4

1

9

1

1

1

—

5

1

2

2

267

391

Total

279

6

7

1

9

1

1

1

1

1

8

1
_

2

2

320

452

Total
im *

gleichen
Monat

des
Vorjahres

382

14

6

2

22

5

6

8

7

—

—

—

26 27

Prozente

der gemäß
Kolonnen
22 und 23
verspäteten

Züge im
Verhältnis

zur
Gesamtzahl
der Zage

0,73

0,21

1,04

0,10

0,46

0,13

0,07

0,,.

0,io

—

l,i.

0,41

0,83

0,50

0,60

im
gleichen

Monat
des

Vorjahres

0,98

0,<s

1,4,

0,20

1,3S

0,42

0,66

0,,4

1,19

—

—

o,8c ! -

28

Anzahl

der

versäumten

Anschlüsse

196

3

5

—

3

6

15

2

2

8

1

241

S45

29

Bezeichnung

der

Eisenbahnen

S. B. ß.

G.B.

B. N.

j. N. ;

T. S. B.

T. T. B.

S.O.B.

S. T. B.

E. B. !

L. H. W. B.

B. T. B.

F. M. I.

R. S. G.

Sihl T. B.

P.B.

Sense T. B. i

') Inkl. Basler Verbindungsbahn, Bulle-Homont, Val-de-Travers, Pruntrut-Bonfol, Verey-Cherbr«, Wald-Rüti.
'') „ Spiez-Erlenbach, Erlenbach-Zweisimmen, Spiea-Frutigen, Gflrbetalhabu.
') „ Ürikon-Banma.
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